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"Er gesegnete dieses Zeitlich A. 1242. den 16. Febr. [...]"
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ternehmen . Dieſer fand ſich durch die Treue ſeines Fuͤrſten ſo geruͤhrt,daß er ihn mit beſondern Gnadenzeichen beſchenkte , und ihn vorauszu ziehen bate . nun gleich der Prinz deßwegen einen feindli⸗chen Einfall in die Sande unſers M. Hermanns unternahm , ſo ſchreck⸗te es ihn doch ſo wenig , daß er vielmehr ſich ihm heldenmuͤthig wider⸗ſezte, ihn auch gluͤcklich zuruüͤck trieb bis ihn der Kayſer ſelbſten hernachin engere Verwahrung bringen ließ . TaIrUERM . 77 Sron . Hirs . ad à .1234 . J . 1 . p. 6ο . In eben die ſem Jahr erhielte er von dieſem Kay⸗ſer die Beſtaͤttigung wegen Durlach ꝛc . davon hernach etwas zu mel⸗den ſeyn wird .
Er geſegnete dieſes Zeitliche A. 1242 . den 16 . Febr . nach dem Tod⸗tenregiſter des Cloſter Lichtenthals, darinnen bey dieſem Jahr vorkommt :biit illuſtris Hermannus Marchio fundator . Er wurde begrabenin der Kirchen von Fron Altar . Man kan von ihme nachſehen Pfef⸗fingers Vitr . illuſtrat .
Seine Gemahlin war Irmengard , nicht aber , wie ſie von einigengenennet wird, Irmentrud , oder nach andern , Helice und Eilicke , Zein⸗richs des Schoͤnen oder Langen Pfalzgraven am Rhein und Herʒzogs inSachſen Prinzeßin , und Enkelin Heinrich des Loͤwen, welches maͤch⸗tige Herren waren . conf . ATB . SrapbRNs . ad a . 1227 . Diploma ere -ionis Ducatus Brunsvic . aD. Meibom . T . Ill . rer , Germ . P. 206 .PxTR . PrRSxEN de Patrimonio Henrici LeonisDiſqu . prior &poſterior .Dieſelbe brachte ihm unter andern den halben Theil der Stadt Braun⸗ſchweig zu , den er jedoch , weil ihm dieſelbe, anderer Urſachen zu geſchwei⸗gen , entlegen war , wieder von ſich gab , und davor vom K. FridrichI . die Stadt Ettlingen zu Lehen , die Stadt Dur lach zum Eigenthum ,und die Staͤdte Sunnesheim und Eppingen um 2 300 . Mark SilbersPfandsweiſe erhalten hat . Wie ſolches aus dem da ruͤber ertheilten Briefmit mehrerem zu erſehen iſt . Ich will ihn , wie er mir in einem altenMst. vorgekommen iſt , beyſezen.
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